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MONATSSPRUCH MÄRZ:
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Ge-
kreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“ (Markus 16,6).
Liebe Leserinnen und Leser,
die Tage sind schon wieder voll… Was haben Sie 
zu tun? Ich erlebe viele Menschen in Hast und 
Eile.

Kennen Sie Momo? Das Buch von Michael 
Ende? Als ich es las, war es wie eine Offenbarung 
für mich. Ein kleines Mädchen, das in der Ruine 
eines Amphitheaters wohnt, hat eine besondere 
Gabe: Es kann zuhören. Es schaut die Redenden 
so an, dass diese sich gehört und wahrgenom-
men fühlen. Momo unterbricht nicht, so dass 
z. B. Gigi Fremdenführer wunderbar erzählen 
kann – und erzählen lernt. Er empfindet dabei 
Glück. Momo offenbar auch. „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.“ Ein Stück Liebe wird hier von 
Momo erkennbar. Wer zuhören kann, hat Zeit. 
Und wer sich Zeit nimmt zuzuhören, schenkt 
dem anderen große Aufmerksamkeit. Ich glau-
be, das ist der Liebe wesentlich.

Allerdings, so wie bei Momo, sind auch in un-
serer Welt die grauen Herren unterwegs. Die 
Menschen von der „Zeitsparkasse“, die einem 
suggerieren, dass es kein kostbareres Gut als 
Zeit gibt. „Zeit, das ist Geld“ sagen sie. Wer sind 
diese grauen Herren und wo sind sie zu finden? 
Ich glaube, dass es diese grauen Herren gar 
nicht gibt (ehrlich, sie sind wohl eine Erfindung 
von Michael Ende…). Die Menschen, die keine 
Zeit haben, das sind wir! Immer dann, wenn wir 
uns für das Kind nicht genug Zeit nehmen. Für 
seine „anstrengenden“ Fragen. Wenn wir einem 
Freund nicht zuhören. Wenn wir unterbrechen. 
Wir sind das auch, wenn wir es uns nicht erlau-
ben wollen, auf Autobahnen maximal nur 130 
km/h zu fahren. Die grauen Herren sind wir, 
wenn wir es verlernen, im Hier und Jetzt zu ver-
weilen, weil wir immer schon wieder beim Kom-
menden sind.

Es lohnt sich zu verweilen. Stehen zu bleiben. 
Zuzuhören oder auch zu reden. Vielleicht sogar 
einen Schritt zurück zu machen oder sich um-
zublicken auf das Geschehene und Gewesene. 
So manches wird einem dabei wieder bewusst, 
was beim permanenten Blick nach vorn in Ver-
gessenheit gerät.

Wir Christen leben davon zurückzuschauen – in 
der Zeit. Wir leben von Geschichten, die schon 
lange gewesen sind. Wir leben davon, weil sie 
für das Hier und Jetzt Bedeutung haben. Ostern 
ist ein Fest des Innehaltens. Stehen bleiben vor 
dem Wunder, das da geschehen ist. Nicht gleich 
weitergehen. Nicht mehr suchen. Vielleicht mei-
nen es die Engel so, wenn sie zu den Frauen am 
Ostermorgen sagen: „Entsetzt euch nicht! Ihr 
sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er 
ist auferstanden, er ist nicht hier.“ (Markus 16,6). 
Was für eine Liebe!
 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions- 
und Osterzeit.

Ihr Pfarrer Martin Schmelzer

 Foto: N. Hatoum
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Rückblick I: 30 Jahre Bläserchor - 

Probenwochenende in Alterode vom 12. bis 14. Januar

Der Paulusbläserchor hat 30. Geburtstag. 
Ein Wochenende mit 35 Bläsern: alte neue 
und neue alte Musizierende und Gäste 
(Ehemalige) u.a. aus der Schweiz, Herrnhut, 
Nordhausen und Bad Liebenwerda. 35 Blä-
ser zwischen 14 Jahren und ü80 - ein musi-
kalisches Treffen mit  intensiven Proben, in 
Erinnerung Schwelgen mit Fotos aus 30 Jah-
ren Blechbläserei und musikalischen Klang-
collagen unserer „Schaffensperiode“.
Natürlich wird auch für zukünftige Projekte 
und zur Gottesdienstgestaltung 2024 flei-
ßig geprobt, auf altes Notenrepertoire aus 
unserer Anfangszeit zurückgegriffen, aber 
auch Schütz, Mücksch, Vivaldi und Kirchen-
tagspop von D. Wendel sind dabei. Das ge-
meinsame Musizieren und unser Glauben 
verbinden uns generationsübergreifend.
Auch wir Bläser sind (inzwischen) 30 Jahre 
älter. Das zeigt sich bspw. im Anspruch auf 
den eigenen Notenständer, Noten und bes-

te Sicht auf den Dirigenten haben zu wol-
len. ;-)  Größtenteils haben wir eine Brille, 
benötigen klare Ansagen und eindeutiges 
Dirigat.
Ein Best-of-Zitat vom KMD vom Probenwo-
chenende: „Ich spüre, dass ihr spürt, was ich 
meine - spürt ihr das?“
Wir musizierten wechselweise „wie Tisch-
tennisbälle“, „italienisch-leicht wie Venedig 
und Streicher“ (Vivaldi), aber niemals wie 
„Brechstange“. (Manchmal können wir auch 
leise Töne anschlagen im Piano, aber am 
liebsten im Forte, bis die Kirchenfenster vi-
brieren.) 
Ein Dankeschön in Forte an KMD Andreas 
Mücksch für die Geduld mit uns, an alle 
Gäste, Alt- und Jungbläser-Trompeten, Hör-
ner und Posaunen.
Happy birthday, Bläserchor!

Conny Horn, Trompete

 Foto: Matthias Voigt
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Rückblick II: Ökumenischer Bibeltag „Und das ist erst 
der Anfang“ in Paulus am 27. Januar
Am 27. Januar trafen sich in der Paulusgemeinde 
über zwanzig neugierige Christinnen und Chris-
ten, um den nach der Pandemie wieder erstan-
denen Ökumenischen Bibeltag zu erleben.
In einem anschaulichen Einführungsvortrag von 
Pfarrer Johannes Thon mit der Thematisierung 
von Wahrheiten und Berichten aus dem ers-
ten Buch Mose wurde einmal mehr deutlich 
gemacht, dass die Texte immer übertragen zu 
verstehen sind, so wie die Schöpfung der Erde, 
die je nach Auslegung der Urtexte auch deutlich 
länger als jene genannten sieben Tage gedauert 
hat.
In zwei Gruppen wurde anschließend zum einen 
mit Pfarrer Walter-Martin Rehahn die Darstel-
lung von Paradies und Sündenfall in der Kunst 

erörtert und zum anderen der Sündenfall unter 
dem Aspekt der Scham thematisiert.
Nach einem stärkenden Mittagsessen und Kaf-
fee ging es erneut in beide Gruppen, wobei Pfar-
rer Curt Stauss nach dem Sündenfall den Turm-
bau zu Babel als Einheitsprojekt zur Diskussion 
stellte.
Warum wollte ich nun gerne über diesen Tag 
berichten? Es war für mich eine tolle Erfahrung, 
uns Christinnen und Christen im Austausch über 
unsere Meinungen zu erleben, der inspiriert und 
losgelöst von den alttestamentlichen Texten Fra-
gen und Erkenntnisse brachte.
Ich freue mich schon auf den nächsten Bibeltag 
im kommenden Jahr.

Andreas Hilgeroth

Montagsgespräch: Friedenskreis Halle
Referent: Christof Starke
Ob in der Friedenspolitik als Aktionsplaner, ob 
als Patin für einen Menschen, der aus dem Aus-
land kommt, ob als Mitplaner eines Bildungs-
programms, zum Beispiel zum Thema Rassis-
mus oder gewaltfreie Kommunikation, ob als 
Designerin für Programmhefte oder als Mitar-
beiter in einer Gruppe für globales Lernen, der 
Friedenskreis Halle bietet zahlreiche interessante 
Möglichkeiten an, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren. Dass Friedensarbeit in Zeiten wie den 

heutigen dringlicher denn je ist, erklärt sich von 
selbst.
Kommen Sie selbst, bringen Sie andere Interes-
sierte mit und lassen Sie sich anregen!

Mo., 11.3., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

Bibelkurs: Der Galaterbrief

Der Galaterbrief gehört trotz seiner enor-
men Kürze zu den inhaltlich gewichtigsten 
und folgenreichsten Paulusbriefen. Den Re-
formatoren galt er neben dem Römerbrief 
als das theologisch bedeutendste literarische 
Vermächtnis des Apostels. Diese besondere 
Hochschätzung resultiert aus der im Galater-
brief erstmals entfalteten Rechtfertigungs-

lehre: „Der Mensch wird nicht aufgrund von 
Werken des Gesetzes gerecht gesprochen, 
sondern durch den Glauben an Jesus Christus.“ 
(Gal 2,16b.c, vgl. Röm 3,28). Darüber wollen 
wir beim nächsten Bibelkurs miteinander ins 
Gespräch kommen.

Di., 12.3., 17 Uhr, Pauluszimmer
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Wanderausflug - Auf den Spuren Barbarossas
Unser Herbstausflug sollte uns ursprünglich 
am 07.10.23 in die zauberhafte Barbarossahöh-
le führen. Leider kollidierte der Wandertermin 
mit einer wichtigen Chor- und Orchesterprobe. 
Etliche Wanderfreudige, die ebenso auch gern 
Sänger oder Musiker sind, entschieden sich 
zur Vorbereitung auf ein tolles Konzert für die 
Teilnahme an der Musikprobe. Somit fiel unser 
Wandertermin im Oktober aus.
Nun werden wir am 16. März die geplante 
Wanderung nachholen und auf unterirdische 
Entdeckungsreise in der Barbarossahöhle ge-
hen und im Anschluss im Kyffhäusergebirge 
wandern.
Da sich die Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln etwas schwierig gestaltet, treffen wir 
uns um 8:15 Uhr am Paulusgemeindehaus und 
fahren von dort los, damit wir pünktlich zur 
ersten Führung um 10 Uhr in der Höhle sind. 

Die Führung dauert ca. eine Stunde. Danach 
wandern wir auf dem Kyffhäuserweg durch Bu-
chenwälder und über Wiesen einen schönen 
ca. 11 km langen Rundweg zur Höhle zurück. 
Mit ein bisschen Glück werden wir die ersten 
wärmenden Sonnenstrahlen erhaschen und 
das erste Grün, was aus dem Boden sprießt, be-
wundern. Sicherlich finden wir eine gemütliche 
Stelle für eine Picknickpause. Wenn jeder von 
Ihnen eine Kleinigkeit mitbringt, werden wir si-
cher gestärkt die verbleibende Wanderstrecke 
bewältigen.

Bitte melden Sie sich bis zum 12. März per Mail 
(daniela.stritzel@gmx.de) bei mir an, damit ich 
planen kann, wie viele Autos wir benötigen.

Herzlichst, Ihre Daniela Stritzel

Sa., 16.3., 8:15 Uhr, Paulusgemeindehaus

Familiengottesdienst mit dem Pauluskindergarten

Vom Lieblingsbuch zum Buch der Bücher.

Anfang März ist die Lesenacht unserer Pau-
lusriesen. Die Vorschulkinder können eine 
Nacht im Kindergarten verbringen. Jeder 
Paulusriese bringt sein Lieblingsbuch mit. 
So werden viele spannende Geschichten in 
dieser langen Nacht erzählt werden. Bücher 
sind etwas Tolles!

Ein ganz besonderes Buch wird bis Ostern 
alle Kinder im Pauluskindergarten intensiv 
begleiten: Die Bibel! Groß, schwer und mit 
vielen Seiten! In ihr wird von Jesus berichtet. 
Ihn werden wir in der Fastenzeit kennenler-
nen.
Von einer „Jesus-Geschichte“ wollen wir im 
Familiengottesdienst erzählen. Von wel-
cher? Das wird an dieser Stelle noch nicht 
verraten.

Seien Sie gespannt und herzlich eingeladen 
zum Familiengottesdienst mit dem Paulus-
kindergarten.

Antje Ohlsen (Kita-Leitung)

So., 10.3., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

 Foto: A. Ohlsen
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Orchestergottesdienst: Mozart-Violinkonzert

In unserem Orchestergottesdienst am 17. März 
erklingt das Konzert für Violine und Orchester in 
A-Dur (KV 219) von Wolfgang Amadeus Mozart.
 
Solovioline: Alexandra Grohmann
Orchester der ev. Paulusgemeinde
Leitung: KMD Andreas Mücksch
 
„Einen guten Monat vor seinem zwanzigsten 
Geburtstag vollendete Mozart sein Violinkon-
zert A-Dur KV 219 als Abschluss einer Reihe von 
insgesamt fünf Solokonzerten für Geige. A-Dur 
steht bei Mozart stets für eine Fülle von Schön-
heit. Doch Mozart wäre nicht Mozart, würden 
sich nicht gelegentlich auch sinistre, ja dämoni-
sche Untertöne finden.“ (www.br-klassik.de)

So., 17.3., 10 Uhr, Pauluskirche
Mozart mit 21 Jahren Foto: wikipedia

Iftar - Fastenbrechen im Paulusgemeindehaus

Im Dezember haben wir ein interreligiöses 
Weihnachtsfest im Gemeindehaus gefeiert und 
Muslime eingeladen, die in Halle leben und zu 
unserem Christlich-Muslimischen Gesprächs-
kreis gehören. Nun kommt die Revanche: Im 
Ramadan wird von Sonnenaufgang bis Sonnen-
untergang gefastet, und dann trifft man sich in 
Familie oder mit guten Freundinnen und Freun-
den und genießt das Essen ganz besonders. Die 
guten Freundinnen und Freunde sind diesmal 

wir. Am Samstag, dem 23. März geht es um 18 
Uhr im Gemeindehaus los. Türkische und arabi-
sche Köstlichkeiten wird es geben, Informatio-
nen über das Fasten in beiden Religionen und 
zu Beginn ein islamisches und ein christliches 
Tischgebet. Hunger und Neugier sind das Einzi-
ge, was Sie mitbringen müssen!

Christoph Eichert

Sa., 23.3., 18 Uhr, Paulusgemeindehaus

In der letzten Ausgabe blickten wir auf das 
Orgelkonzert am 5. Mai mit A.C.Myers im 
Rahmen des Festivals „Women in Jazz“ voraus. 
Noch bis zum 31. März läuft das Crowdfun-
ding-Projekt der Saalesparkasse zur Finanzie-

rung dieses besonderen Konzertes. Wie Sie es 
konkret unterstützen können, erfahren Sie hier: 
https://www.99funken.de/festivalkonzert-wo-
men-in-jazz. Vielen Dank!

Andreas Mücksch

Erinnerung: Crowdfunding-Projekt für Orgelkonzert im Mai
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Mittelaltertreff: Andalusien - ein Reisebericht
Andalusien, mit seiner Hauptstadt Sevilla, ist die 
südlichste der 17 autonomen Gemeinschaften 
Spaniens auf dem europäischen Festland. 
Im Mittelalter lebten hier Christen, Juden und 
Muslime Jahrhunderte lang friedlich zusammen. 
Sie haben sich aber auch gegenseitig bekämpft, 
so dass das mittelalterliche Zusammenleben 
schließlich scheiterte. Die drei abrahamitischen 
Religionen haben die religiös-kulturelle Land-
schaft Andalusiens nachhaltig geprägt.
Pfarrer Kasparick berichtet beim nächsten 
Mittelaltertreff mit Wort und Bild von sei-
ner Andalusienreise. Alle Interessierten sind 
dazu herzlich eingeladen. Im Anschluss gibt 
es wieder Kaffee und mitgebrachten Kuchen. 
 
Do., 21.3., 15 Uhr, Paulusgemeindehaus

Cordoba Foto: F. Kasparick

Wir unterstützen die Gemeindepädagogik 
Plus, weil die Kinder von heute die Zukunft 
unserer Kirche sind. Die wertvolle Gemeinde-
pädagoik in der Paulusgemeinde ist ein we-
sentlicher Baustein für ein lebendiges Gemein-
deleben. Nur mit Spenden kann diese Arbeit 
über unseren Horizont hinaus gelingen.

Ulrike und Michael Germann

Wir freuen uns über monatliche und auch ein-
malige Spenden:
Konto: Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18
Zweck: „RT 3615 Gemeindepädagogik Plus“  Foto: privat

Frühjahrsputz in der Pauluskirche

Wie in jedem Jahr wollen wir die Pauluskirche 
vom Winterstaub befreien und für das Osterfest 
auf Hochglanz bringen. Dazu benötigen wir vie-
le kleine und große Helfer und Helferinnen. Be-
ginn ist am Samstag, dem 23. März, um 10 Uhr 
in der Pauluskirche. Mit einem gemeinsamen 

Mittagsimbiss wollen wir unser Werk dann im 
Gemeindehaus beenden. Es wäre schön, wenn 
sich wieder viele beim Kirchenputz beteiligen 
würden.

Sa., 23.3., 10-12 Uhr, Pauluskirche
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

03. März | Oculi
10:30 Heilandskirche   Regional: Gottesdienst International

         (Martin Schmelzer/Gabriele Zander), siehe Seite 11

10. März | Laetare
10:00 Paulusgemeindehaus Familiengottesdienst mit dem Pauluskindergarten
         (Christoph Eichert), siehe Seite 5
14:00 St.-Pankratius-Kirche  Feiergottesdienst zum Bauabschluss
         (Martin Schmelzer), siehe Seite 12
17. März | Judika
10:00 Paulusgemeindehaus Orchestergottesdienst mit Paulusorchester
         (Friedhelm Kasparick/Andreas Mücksch), siehe Seite 6
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)

24. März | Palmarum
10:00 Paulusgemeindehaus Gottesdienst mit Taufe (Christoph Eichert)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst (Vikarin Désirée Werner)

28. März | Gründonnerstag
18:00 Pfarrhaus Mötzlich   Tischabendmahl (Martin Schmelzer), siehe Seite 12
19:00 Paulusgemeindehaus Tischabendmahl (Friedhelm Kasparick)

29. März | Karfreitag
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl und Pauluschor (C. Eichert)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer)
15:00 Laurentiuskirche   Ökumenischer Gottesdienst mit Kreuzverehrung (Ulrike
         Wolter-Victor/Friedh. Kasparick/Magnus Koschig), s. S. 9
31. März | Ostersonntag
07:00 St.-Pankratius-Kirche  Ostermorgen-Gottesdienst mit Posaunenchor (Schmelzer),
         anschl. Osterfrühstück im Pfarrhaus (siehe Seite 12)
09:00 Pauluskirche    Taizé-Andacht (Friedhelm Kasparick)
10:00 Pauluskirche    Familiengottesdienst zum Osterfest mit Kinderchor und
         Posaunenchor (Sara-Carina Hofmann/Christoph Eichert)
10:30 Heilandskirche   Familiengottesdienst (Vikarin Désirée Werner) 

01. April | Ostermontag
10:00 Pauluskirche    Regionaler Ostergottesdienst mit Abendmahl

         (Friedhelm Kasparick)

So finden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7
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Alle Termine auf einen Blick

Fr 01.03. 16:00 Gem.-haus Trotha  Regional: Weltgebetstag (siehe Seite 13)
Fr-So  01.-03.03. Roßbach    Konfirmandenfahrt der 7. Klasse

Di 05.03. 19:00 Paulusgem.-haus  Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 06.03. 19:00 Paulusgem.-haus  Arbeitskreis Offene Pauluskirche
Do 07.03. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 11)

Mo 11.03. 19:30 Heilandskirche  Offener Abend: Segen in der Passionszeit (siehe S. 11)
Mo 11.03. 20:00 Paulusgem.-haus  Montagsgespräch (siehe Seite 4)
Di 12.03. 17:00 Paulusgem.-haus  Bibelkurs (siehe Seite 4)
Mi 13.03. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 13)
Mi 13.03. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Sa 16.03. 08:15 Paulusgem.-haus  Wanderausflug zum Kyffhäuser (siehe Seite 5)

Di 19.03. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 14)
Mi 20.03. 18:00 Heilandskirche  Regional: Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)
Mi 20.03. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis Blaue Stunde
Do 21.03. 15:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff (siehe Seite 7)
Fr 22.03.  16:00 Hst. „Frohe Zukunft“ Regional: Teenietreffen (siehe Seite 13) 
Sa 23.03. 9-12 Heilandskirche  Frühjahrsputz (siehe Seite 11)
Sa 23.03. 9-12 St.-Pankratius-Kirche Frühjahrsputz (siehe Seite 12)
Sa 23.03. 10-12 Pauluskirche   Frühjahrsputz (siehe Seite 7)
Sa 23.03. 18:00 Paulusgem.-haus  Iftar - Einladung zum Fastenbrechen (siehe Seite 6)

Di 26.03. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Mi 27.03. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet

  Ökumenischer Gottesdienst zur Kreuzverehrung  

  Wie in jedem Jahr werden wir zu Kar-
freitag wieder mit unseren katholi-
schen Geschwistern gemeinsam die 
Sterbestunde Jesu bedenken und ge-
meinsam am Kreuz singen und beten.  
 Diesmal sind wir in der Laurentiusge-
meinde zu Gast. Es wäre schön, wenn sich 
wieder zahlreiche Gemeindeglieder als 
Zeichen der Ökumene dort versammeln 
könnten.  

  Friedhelm Kasparick 

Fr., 29.3., 15 Uhr, Laurentiuskirche
     Foto: www.st-laurentius-halle.de   Foto: www.st-laurentius-halle.de  
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 

montags	 	 16:00+17:00	Konfirmandenstunde	(7.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags		 14:45	Kinderkirche	(2.	Klasse)	|	15:30	Kinderchor	(1.	Klasse)
	 	 	 	 16:00	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	17:00	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 3	x	monatlich	16:30	Swahili-Kurs
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di	im	Monat	18:00	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs	 jeden	2.	Mi	im	Monat	10:00	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Kindergartenchor	|	17:00	Kinderchor	(2.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Konfirmandenstunde	(8.	Kl.)	|	18:00	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatl.	20:00	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	(Seiteneingang	Gem.-haus)	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Mittelaltertreff	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Jugendchor	|	19:00	Junge	Gemeinde	|	19:30	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16-19	Uhr	Teenietreffen	(5.+6.Klasse)
samstags	 	 10-12	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	an	Wochenenden	und	Feiertagen	15-17	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heiland 

montags	 	 14:30-15:30	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
mittwochs	 jeden	3.	Mi	im	Monat	17-20	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
																			 jeden	4.	Mi	im	Monat	17-19	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
donnerstags		jeden	1.	Do	im	Monat	14-16	Uhr	Café	Kroküsschen	(offene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		

St. Pankratius
jeden	2. Mi im Monat	 	 14-16	Uhr	Gemeindenachmittag
jeden	letzten Di im Monat	 19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“

REGELMÄSSIGES
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Gottesdienst International

Auch in diesem Jahr werden wir wieder einen 
Gottesdienst International feiern. Wir haben 
dazu eine Pfarrerin aus dem Kirchenkreis Hal-
le-Saalkreis eingeladen. Im April 2022 hat Gab-
riele Zander ihren Dienst als Pfarrerin der Fran-
ckeschen Stiftungen angetreten. Sie hat lange 
Jahre in Israel verbracht, hat als Pfarrerin auf 
dem Ölberg gearbeitet und wird uns erzählen: 
von Christinnen und Christen aus Palästina und 
Israel, von Menschen, die sich um Frieden be-
mühen. Nach dem perfiden und mörderischen 
Angriff der Hamas am 7. Oktober 2023 und den 
Gegenschlägen der israelischen Armee kann es 

helfen, sich eine Meinung zu bilden mit einer Re-
ferentin, die viele Kontakte hat. 
Jetzt, da ich diese Zeilen schreibe, am Ende des 
Jahres 2023, tobt der Krieg weiter. Ich bitte Gott, 
dass er so bald wie möglich ein Ende finden 
möge.
Im Gottesdienst wird das Gebet und das Hören 
und Austauschen über die Situation im Mittel-
punkt stehen. Ich freue mich, dass Gabriele Zan-
der zugesagt hat.

Martin Schmelzer

So., 3.3., 10:30 Uhr, Heilandskirche

Offener Abend: „Segen“ in der Passionszeit
Ich möchte gern mit Ihnen über das Segnen und 
Segenshandlungen ins Gespräch kommen. Mein 
Eindruck ist, dass sich nach Corona gewisse Ab-
standsregeln verselbständigt haben. Dabei ist es 
so wichtig, dass wir uns begegnen - auch kör-
perlich spürbar begegnen. Die Segenshandlung 
durch Handauflegung ist eine solch besondere 
Begegnung. Es gibt noch andere. Die Bibel er-

zählt Segensgeschichten. Und sie erzählt von 
sinnlich spürbaren Begegnungen mit dem Heili-
gen. Wir alle tragen etwas davon in uns.

Ich freue mich auf einen offenen Abend!
Martin Schmelzer

Mo., 11.3., 19:30 Uhr, Heilandskirche

Frühjahrsputz in Heiland

Nun hat der Winter sich verabschiedet - und 
es ist wieder Zeit für den Frühjahrsputz in un-
serer Kirche und drum herum.
Also wollen wir uns am Samstag, dem 23. März 
von 9 bis 12 Uhr in und an der Heilandskirche 
treffen. Mit dem Einsatz vieler fleißiger Helfer 
wird alles bald wieder strahlen und auch der 

Garten schön aussehen.
Zur Stärkung können wir uns auch die-
ses Mal auf einen kleinen Imbiss freuen. 
Bitte bringen Sie Putzutensilien und/oder Lau-
brechen mit.
 
Sa., 23.3., 9-12 Uhr, Heilandskirche

Café Kroküsschen im März

Zum Café Kroküsschen am 7. März lade ich 
Sie herzlich ein. Ich möchte mit Ihnen über ein 
zentrales Symbol des christlichen Glaubens 
reden und gern auch singen: das Kreuz. Was 
verbinden Sie damit? Wie wird es uns in der 
Bibel und in der christlichen Tradition geschil-

dert? Ich weiß, das ist ein Thema, unermess-
lich. Aber es lohnt sich einander zu erzählen 
und zuzuhören.

Martin Schmelzer

Do., 7.3., 14 Uhr, Heilandskirche
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Frühjahrsputz und die Osterzeit in St. Pankratius

Ostern kommt dieses Jahr recht früh, darum 
wird in Mötzlich am vorangehenden Wo-
chenende, genauer am Samstag, dem 23. 
März, von 9 bis 12 Uhr wieder gefrühjahr-
sputzt. Zum „Nachtisch“ gibt es natürlich wie 
immer etwas Herzhaftes zum Reinbeißen. Je-
der Helfer ist willkommen!

Am Gründonnerstag ist um 18 Uhr im Pfarr-
haus Mötzlich Tischabendmahl, das Herr 
Noack halten wird. Jeder kann dazu etwas 
Leckeres mitbringen.
Am Karfreitag läutet um 15 Uhr – zur Ster-
bestunde Christi – für 15 Minuten die Glocke.

Und am Ostersonntag gibt es unseren Got-
tesdienst am Ostermorgen diesmal „erst“ um 
7 Uhr (Sonnenaufgang ist 6:46 Uhr MESZ). 
Achtung, in der Nacht wird die Uhr um eine 
Stunde auf Sommerzeit vorgestellt, so dass 
es „gefühlt“ wieder 6 Uhr ist. Anschließend 
laden wir traditionell zum Osterfrühstück ins 
Pfarrhaus ein – mit reichlich Kaffee, um die 
innere Uhr an die äußeren Gegebenheiten 
anzugleichen.

Sa., 23.3., 9-12 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
Do., 28.3., 18 Uhr, Pfarrhaus Mötzlich
So., 31.3., 7 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Bauabschlussfeier St. Pankratius – das Dach ist drauf!

Der 2. Bauabschnitt ist vollbracht: Werksteine 
sind verlegt, Zimmerarbeiten am Dachstuhl aus-
geführt, Haupt- und Nebendächer sind gedeckt 
mit rotem Biberschwanz und dunklem Schiefer. 
Lange hat es gedauert, die Fördergelder in Höhe 
von 199.000 € dafür zu beantragen: neben den 
Landesmitteln auch Geld aus dem Kirchenkreis, 
der EKM, der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, Lotto, der Stiftung KiBa und von privaten 
Spendern, worüber wir uns sehr freuten.

Um diese Anstrengung gebührend zu würdigen, 
laden wir alle - Baufachleute, Geldgeber und 
natürlich die Gemeinde - am Sonntag, dem 10. 
März um 14 Uhr zu einem Gottesdienst herzlich 
ein. Daran anknüpfende Danksagungen, Fach-
gespräche und Führungen dürfen sich anschlie-
ßend bei einem Essen aus der Gulaschkanone 
oder bei Kaffee & Kuchen frei entfalten.

So., 10.3., 14 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Liebe Gemeindeglieder in Mötzlich, der 
Frohen Zukunft, Trotha und Seeben!

Es ist immer wieder schade, dass die Zei-
ten sich geändert haben und ein Pfarrer 
nicht mehr alle seine Gemeindeglieder 
kennt oder sie zum Geburtstag besuchen 
kann. Ich weiß, dass es manchmal Men-

schen gibt, die sich ein Gebet oder ein 
geistliches Wort wünschen oder einfach 
jemanden zum Zuhören.
Ich biete Ihnen an, Sie zu besuchen oder 
für ein Gespräch zu mir zu kommen.
Meinen Kontakt finden Sie am Ende des 
Gemeindeblattes.

Martin Schmelzer

Besucht werden? Seelsorge?

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“

Zur Frühstücksrunde im März seien Sie herzlich 
eingeladen. Die Vögel werden dann hoffentlich, 
gelockt von der Morgensonne, unseren mor-
gendlichen Weg zur Paulusgemeinde mit ihrem 
Gesang vom nahenden Frühling begleiten.
Ich lade an diesem Vormittag zum Innehalten in 
der Passionszeit und zum Nachdenken über die-
sen Satz aus der Matthäus-Passion ein: „Wahr-
lich, dieser ist Gottes Sohn gewesen“.
Und wie der Gesang der Vögel uns eine Früh-
lingsahnung schenkt, so wird auch unser Bei-
sammensein uns eine leise Ahnung von Hoff-
nung und Auferstehung schenken.
Freuen Sie sich auf diesen Vormittag und den 
belebenden Kaffeeduft.
Bitte bringen Sie wie gewohnt eine Kleinigkeit 
zum Teilen mit: etwas Obst, vielleicht eine Kost-

probe ihrer Lieblingsmarmelade oder eines le-
ckeren Käses. Für Brot, Butter und Kaffee/Tee ist 
gesorgt.
Unsere monatliche Frühstücksrunde richtet sich 
besonders an Ältere, Alleinstehende und Jung-
gebliebene und findet immer am 2. Mittwoch im 
Monat von 10 bis ca. 12 Uhr im Paulusgemein-
dehaus statt. (nächster Termin: 10.4.)

Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 13.3., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

 Foto: pixabay

Teenietreffen im März
Liebe Teenies und Eltern! Herzlich laden wir 
Euch ein zu einem besonderen Treffen, zu 
dem auch Konfirmandinnen und Konfir-
manden eingeladen werden. Gemeinsam 
mit Euch wollen wir einen Weg machen. Ei-
nen Kreuzweg. Auf diesem Weg wollen wir 
gedenken, erinnern und beten.
Wir beginnen an der Endhaltestelle „Frohe 
Zukunft“ und erinnern an das KZ-Außenla-
ger, das bis 1945 zwischen Froher Zukunft 
und Mötzlich Bestand hatte. In der Nähe der 
Endhaltestelle gibt es ein Denkmal. Unser 
Weg führt uns dann am Gefängnis vorbei 

nach Trotha. Dort soll es Gelegenheit ge-
ben, miteinander eine Kleinigkeit zu essen.

Bettina Weise und Martin Schmelzer

Fr., 22.3., 16-19 Uhr, Endhaltestelle „Fro-

he Zukunft“

 Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk

Einladung zum Weltgebetstag 

In diesem Jahr laden wir zu einem Friedens-
gebet für den Nahen Osten ein.
Durch das Band des Friedens werden wir Teil 
der weltweiten ökumenischen Gebetskette 

rund um den 1. März 2024.
Seien Sie herzlich willkommen!

Fr., 1.3., 16 Uhr, Gemeindehaus Trotha
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Ausblick: Ökumenische Exkursion des Mittelaltertreffs in 
die ehemals Freie Reichsstadt Mühlhausen

Der Mittelaltertreff der Paulusgemeinde 
lädt Seniorinnen und Senioren aus der Re-
gion Halle-Nord zu diesem Ausflug herzlich 
ein.
Wir werden die Schönheiten der Stadt Mühl-
hausen durch eine Stadtführerin gezeigt be-
kommen und dürfen in der Divi-Blasii Kirche 
mit einer Andacht und Orgelmusik, die von 
der „Bachorgel“ erklingen wird, innehalten. 
Die Orgel wurde nach den Intentionen Jo-
hann Sebastian Bachs von der Firma Schuke 
im Jahr 1957 gebaut.
(Eine besondere Referenz innerhalb der Fest-
woche für die neue Paulusorgel!)
Anschließend lädt die Kirchengemeinde 
Mühlhausen ins nahegelegene „Haus der 
Kirche“ zu Kaffee und Kuchen ein.
Die Abfahrt ist am Donnerstag, dem 6. Juni 

um 8 Uhr am ZOB (Kamiethstraße, Halle). 
Rückfahrt wird gegen 16 Uhr sein und die 
voraussichtliche Ankunft am ZOB gegen 18 
Uhr.
Für die Kosten mit Fahrt und Führung ver-
anschlagen wir 30 € pro Person.

Bitte melden Sie sich an mit Namen, An-
schrift und Telefonnummer:
Paulus-Büro: Tel. 5233787 oder E-Mail: kon-
takt@paulusgemeinde-halle.de bzw.
Kirchspiel Trotha-Seeben: Tel. 5234284 oder 
E-Mail: info@briccius.de
Anmeldeschluss ist Montag, der 27. Mai.

Ihr Friedhelm Kasparick und Elisabeth Opitz
 
Do., 6.6., 8 Uhr, ZOB Kamiethstr.

Die Veranstaltung ist Teil der
Bildungswochen gegen

Rassismus.

Eine Kirche für alle? Eine Kirche ohne
Rassismus? Das entspricht leider
nicht der Realität. 

An diesem Abend wollen wir einen
rassismuskritischen Raum öffnen.
Verschiedene Akteur*innen aus Kirche
und Gesellschaft lesen aus dem Buch
“Wie ist Jesus weiß geworden” von
Sarah Vecera, die selber leider nicht
da sein kann. Gäste sind u.a.: Bettina
Schlauraff (Regionalbischöfin der
EKM), Luna Möbius (Aktivist*in aus
Halle) und Katja Schmidtke
(Journalistin).

Eingerahmt wird die Lesung mit
ruhigem  antirassistischem Hip Hop
von phaeb aus Leipzig und moderiert
von Sarah Lutzemann, Besitzerin der
Buchhandlung Kohsie. phaeb

LESUNG UND KONZERT

22. März 2024 ::: 19:30 Uhr
Laurentiuskirche Halle (Saale)

Am Kirchtor 2
Eintritt frei - Spenden erwünscht

Einladung zum regionalen 
Seniorenmusizierkreis
Wir musizieren einmal monatlich (meist ist es 

der 4. Dienstag) uns zur Freude und bereiten 

die musikalische Mitwirkung zu gemeindlichen 

Veranstaltungen vor.

In unserer Musizierrunde erklingen Celli, Klavier, 

Bratsche, Violinen und Flöten.

Gerne können Sie mit Ihrem Instrument unseren 

Kreis erweitern.

Ihre Elisabeth Opitz

Di., 19.3., 10-12 Uhr, Gem.-haus Trotha
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 | BIC: NOLADE21HAL 
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Frau Eichler | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Öffnungszeiten: Mo 10-12 & 16-18 Uhr | Di 17:30-19 Uhr | Do 10-12 & 17-19 Uhr | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT3615) 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 
Gemeindepädagogin Sara-Carina Hofmann
Tel.: 0176-45283507 | E-Mail: gp.hofmann@paulusgemeinde-halle.de 
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 0163-8433320
E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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